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Betreff 

Verlängerung Lokalbahn Mirabellplatz 
Änderung Finanzierungsvereinbarung S-Link, Salzburger Regionalstadtbahn Projekt GmbH 
Veröffentlichung im Internet 
 
 

Amtsbericht 
 
Das Land Salzburg und die Stadt Salzburg beabsichtigen zur Verkehrsentlastung in der 
Stadtregion Salzburg die Salzburger Lokalbahn Richtung Süden zu verlängern (Projekt  
S-LINK) und haben dazu unter anderem gemeinsam folgende Schritte gesetzt: 
 

 Gründung und Finanzierung der Salzburger Regionalstadtbahn 

Projektgesellschaft mbH (Gemeinderatsbeschluss vom 6.2.2019, 

MD/00/33868/2018/019)  

 Abschluss der „Finanzierungsvereinbarung 2020 – 2023“ zwischen dem Land 

Salzburg, der Stadt Salzburg und der Salzburger Regionalstadtbahn 

Projektgesellschaft mbH (Gemeinderatsbeschluss vom 8.7.2020, 

MD/00/33868/2018/110) 

 Abschluss der „Rahmenvereinbarung 2020“ vom 21.12.2020 zwischen dem Land 

Salzburg, der Stadt Salzburg und dem Bund, mit der unter anderem die Planungen 

der Stadtregionalbahn Richtung Süden und die Bundesfinanzierung grundsätzlich 

geregelt werden (Gemeinderatsbeschluss vom 16.12.2020, MD/00/33868/2018/133) 

 
Ergänzend dazu hat das Land Salzburg zur Sicherstellung der Bundesfinanzierung mit dem 
Bund im Rahmen von mittelfristigen Investitions- und Erhaltungsprogrammen (MIP) 
Vereinbarungen getroffen (8. und 9. MIP).  
 

Entgegen den ursprünglichen Überlegungen wurden diese mittelfristigen 
Investitionsprogramme (MIP) nicht gemeinsam mit der Regionalstadtbahn 
Projektgesellschaft, sondern mit der Salzburg AG als Konzessionsträgerin der SLB 
geschlossen. Damit treten in den beiden mittelfristigen Investitionsprogrammen, die die 
Finanzierung der S-LINK Planungskosten regeln, die Salzburg AG als Finanzierungsnehmerin 
und das Land Salzburg sowie der Bund im Verhältnis 50/50 als Finanzierungsgeber auf. 
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Exkurs:  
Die Projektgesellschaft wiederum rechnet ihre Planungsleistungen mit der Salzburg AG ab, 
bleibt jedoch Eigentümerin der Planungsleistungen. 
 
Folglich ist eine Anpassung der zwischen dem Land Salzburg, der Stadt Salzburg und der 

Salzburger Regionalstadtbahn Projektgesellschaft mbH letztes Jahr geschlossenen 
„Finanzierungsvereinbarung 2020 – 2023“ notwendig. In dieser bisherigen Vereinbarung 
leisten nämlich die Finanzierungsgeber Bund, Land Salzburg und Stadt Salzburg ihre 
Zahlungen an die Projektgesellschaft.  
 
Die notwendige Anpassung erfolgt nun durch 
 

1. eine Änderung der bestehenden „Finanzierungsvereinbarung 2020 – 2023“ und  
2. dem Abschluss einer Vereinbarung über die 50%ige Kofinanzierung der S-LINK 

Planungen zwischen Stadt und Land Salzburg 
 
Somit leisten in der Folge der Bund und das Land Salzburg zu je 50 % ihre 
Finanzierungsbeiträge an die Konzessionsträgerin Salzburg AG. Die Stadt Salzburg leistet 
ihren Finanzierungsbeitrag iHv 25 % nunmehr an das Land Salzburg, welches die Zahlungen 

an die Salzburg AG weiterleitet, und nicht mehr an die  Projektgesellschaft.  
 
Im Zuge dieser Überarbeitung der Verträge ergeben sich eine Abänderung des bisherigen 
Zahlungsplanes bzgl. Empfänger und eine Kostensteigerung der Finanzierungsbeiträge von 
Stadt und Land Salzburg gleichermaßen aufgrund der nunmehr vorliegenden genauen 
Abrechnungsvereinbarung mit dem Bund: 
 
Kostenbeiträge Planung Stadt Salzburg für S-Link

Jahr 2019 2020 2021 2022 2023 2024 Summe

Zahlungsplan ALT

an Projektgesellschaft 600.000,00               600.000,00            600.000,00            3.300.000,00           5.100.000,00  

Zahlungsplan NEU

an/von Projektgesellschaft 600.000,00               600.000,00            840.000,00-          360.000,00     

an Land Salzburg 600.000,00            3.785.000,00           840.000,00          5.225.000,00  

Gesamt 5.585.000,00  

Mehrkosten 485.000,00     

Begründung Mehrkosten:

Lfd. Personalkosten ger. Bundesmittel 150.000,00     

Nachkalkulation Planungskosten 335.000,00      
 
Durch die 2019 und 2020 an die Projektgesellschaft geleisteten Zahlungen von Stadt 
Salzburg (1,2 Mio. Euro) und Land Salzburg (2,8 Mio. Euro) und der beabsichtigten 
geänderten Abrechnung, kommt es zu Guthaben bei der Projektgesellschaft zugunsten von 

Stadt und Land. Dieses beträgt am Ende der Planungsperiode für die Stadt Salzburg 
voraussichtlich 840.000 Euro und für das Land Salzburg voraussichtlich 2,44 Mio. Euro. Die 
Guthaben werden am Ende der Planungsperiode endabgerechnet und im Jahr 2024 an 
jeweils Stadt und Land Salzburg refundiert. In der Zwischenzeit benötigt die  Gesellschaft 
die Guthaben aus Liquiditätsgründen. Die Stadt leitet den Betrag von 840.000 Euro dann 
2024 an das Land Salzburg zur Projektfinanzierung weiter.  
 

Die Mehrkosten entstehen einerseits durch eine geringere Bundesförderung bei den 
laufenden Personalkosten (hier ging man ursprünglich von 60 % Bundesförderung aus, 
nunmehr sind es 50 %) und andererseits durch eine Nachkalkulation bei den 
Planungstätigkeiten, welche jedoch zu 50 % vom Bund kofinanziert werden.  
 
Im städtischen Haushalt wurde für das Projekt S-Link bereits folgendermaßen Vorsorge 
getroffen (Klausur Mittelfristige Finanzplanung am 28.4.2021): 

 
Jahr 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 Summe

Budget/MIFRI 600.000,00        600.000,00   600.000,00   5.000.000,00   5.000.000,00 18.000.000,00 22.000.000,00 51.800.000,00  
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Ab dem Jahr 2023 handelt es sich um Baukosten bzw. mit der Baumaßnahme verbundene 
Planungen. Diese werden in § 3 der Vereinbarung über die Kofinanzierung überblicksmäßig 
dargestellt, benötigen jedoch noch eine gesonderte Finanzierungsvereinbarung zwischen 
den Projektpartnern. 

 

Amtsvorschlag 
 
Der Gemeinderat möge beschließen:  
  
- Der beiliegenden Vereinbarung über die Kofinanzierung der im Rahmen des 8. und 9. MIP 
anfallenden Planungskosten zum SLB-Südast (S-Link-Planungen 2020-2023) wird 
zugestimmt. 
- Der einvernehmlichen Änderung der Finanzierungsvereinbarung 2020-2023 vom 
11.11.2020 wird zugestimmt. 
  
Die Mehrkosten in Höhe von 485.000 Euro zur ursprünglichen Vereinbarung werden 
genehmigt. Diese sind durch die bisherige Kostenplanung budgetär gedeckt. 
  

Die im Jahr 2021 benötigten Mittel in Höhe von € 600.000 wurden im Projekthaushalt unter 
der VASt 5.87900.7860 „Salzburg AG, Kapitaltransfers an Beteiligungen der Gemeinde/des 
Gemeindeverbandes“ von der MD angemeldet. 
Da eine Verrechnung aus Transparenzgründen auf der VASt 5.87500.7861 
„Straßenverkehrsbetriebe, Kapitaltransfers an Beteiligungen der Gemeinde/des 
Gemeindeverbandes“ erfolgen soll (wie auch bereits im RA 2020), sind im Voranschlag 2021 
folgende Änderungen erforderlich: 
  

VASt  5.87900.7860 Verminderung um € 600.000 
VASt  5.87500.7861 Neueröffnung mit € 600.000 
  
Die dazugehörige zweckgebundene Haushaltsrücklage unter VASt 6.87900.8940 in Höhe 
von € 600.000 wäre ebenso auf den Ansatz 87500 umzubuchen. 
  
Auch die weiteren Zahlungen laut Vereinbarung werden auf der VASt 5.87500.7861 
„Straßenverkehrsbetriebe, Kapitaltransfers an Beteiligungen der Gemeinde/des 
Gemeindeverbandes“ dargestellt, da die Zahlungen lediglich über das Land Salzburg 
weitergereicht werden und es sich somit um keinen Kapitaltransfer an das Land Salzburg 
handelt.   
  
Der Sachbearbeiter: 
Mag. Reinhard Gassner 

 
Der Abteilungsvorstand: 
Der/die Magistratsdirektor/in i.V. 
Dr. Ines Graf 
 
Elektronisch gefertigt 

 
 

Gesehen: 
Der Bürgermeister: 
 
 
Beilage:  
Vereinbarung über die Kofinanzierung der im Rahmen des 8. und 9. MIP anfallenden 
Planungskosten zum SLB-Südast 
Einvernehmliche Änderung der Finanzierungsvereinbarung 2020 - 2023 vom 11.11.2020 
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